Helena Jiříkovská – Violine
Helena Jiříkovská begann mit vier Jahren Geige zu spielen. Während ihrer Studien in Pilsen, Prag und Berlin und durch die Teilnahme an vielen Meisterkursen hatte sie die Möglichkeit, unter der Leitung hervorragender Persönlichkeiten  wie  Jindřiška Holotová,  Jiří Tomášek, Jan Tomeš, Eduard Grač, Alberto Lysy, Jacques Ghestem oder Isaac Stern zu arbeiten.

Helena Jiříkovská konzertierte in ganz Tschechien, in mehreren Ländern Europas  (Deutschland,  Niederlande, Frankreich,  Spanien), ferner in  Japan, Marokko oder Kanada.

Als Solistin tritt sie häufig mit führenden tschechischen Orchestern auf. Im Jahr 2000 spielte sie mit den Bamberger Symphonikern Beethovens Tripelkonzert.

Helena Jiříkovská machte zahlreiche Aufnahmen für den Tschechischen Rundfunk. Als Konzertmeisterin des Talich-Kammerorchesters arbeitete sie mit einer Reihe bedeutender Künstler zusammen – u. a. mit Josef  Suk, Charles Mackeras und Shlomo Mintz.  Sie spielte auch mit dem Berliner Kammerorchester und war von 2001 bis 2008 Mitglied des Janáček-Trios.

Im Juni 2008 wurde Helena Jiříkovská die neue Primaria des Škampa-Quartetts.

